
 

 

Protokoll der Fachausschusssitzung „Frühkindliche Bildung, Bildung, Weiterbildung 
und Migration“ des Stadtteilbeirates Walle vom 27.04.2023 

Ort: GAV, Nordstraße 360, 28217 Bremen 
         Nr.: XIII/02/2023 

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr    Ende der Sitzung: 19:45 Uhr 
 
Anwesende: 

Beiratsmitglieder 
Caren Emmenecker 
Sonja Kapp (vertr.) 
Udo Schmidt (vertr.) 

Sachk. BürgerInnen 
Bärbel Schaudin-Fischer 
Barbara Schwenen 

Vertreter § 23.5 
Paul Henrik Siems 

 
Verhindert sind:  
Dr. Henry Knobbe-Eschen 
Gerald Höns 
Elena Reichwald 
Nicoletta Witt 
 
Gäste: 
Stefanie Semrau / Senatorin für Kinder und Bildung 
 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung 
 

TOP 2: Genehmigung der Protokolle Nr.: XIII/05/2022 vom 01.09.2022,  
Nr.: XIII/07/2022 vom 17.11.2022 sowie Nr. XIII/01/2023 vom 16.02.2023 

 

TOP 3: Kita Anmeldezahlen und Ausbauplanung 
  dazu: Stefanie Semrau / Senatorin für Kinder und Bildung 
 

TOP 4: Situation der Schulen und Kitas im Stadtteil 
 

TOP 5: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 

 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt und die Tagesordnung für die heutige Sitzung 
genehmigt. Frau Semrau bittet sich aus, die TOPe 3 und 4 in ihrer Behandlung 
zusammenzufassen. 
Der Fachausschuss erklärt sich mit dem Vorgehen einverstanden. 
 

TOP 2: Genehmigung der Protokolle Nr.: XIII/05/2022 vom 01.09.2022,  
Nr.: XIII/07/2022 vom 17.11.2022 sowie Nr. XIII/01/2023 vom 16.02.2023 

Die o.a. Protokolle werden bei zwei Enthaltungen genehmigt. 
 

TOP 3: Kita Anmeldezahlen und Ausbauplanung / TOP 4: Situation der Schulen 
und Kitas im Stadtteil 
Frau Semrau stellt die aktuelle Betreuungssituation für den Stadtteil anhand einer 
computergebundenen Präsentation vor (Anlage 1). 
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Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegen die verbindlichen Statuszahlen noch nicht in 
plausibilisierter Fassung und verabschiedet vor, die präsentierten Zahlenwerke liefern 
allerdings nach Worten von Frau Semrau ein hinreichend realistisches Bild für die 
stadtteilspezifische Situation. 
Die Schwierigkeit besteht in den laufenden Anpassungsbedarfen an die sich stetig 
wandelnden Bevölkerungsvorausberechnungen. Im Bereich der 
anspruchsberechtigten Alterskohorten sind infolge des sich verstärkenden 
Flüchtlingszustromes aus der Ukraine, aber auch aus Ländern des Nahen und 
Mittleren Ostens besonders hohe Zuwachszahlen zu verzeichnen. 
Im Elementarbereich täte sich aktuell ein Delta von rd. 130 fehlenden Plätzen auf, 
sofern alle anspruchsberechtigten Kinder synchron ihren Bedarf geltend machen 
würden. 
Die Herausforderung für die Behörde besteht im Extrapolieren der Bestandsdaten in 
die mittlere Zukunft, um einen „Kapazitätspuffer“ in der Angebotsstruktur einzuplanen, 
der realitätsnahe Kapazitäten vorhält. Frau Semrau äußert sich in diesem 
Zusammenhang zuversichtlich, dass man über die Planung weiterer Optionen 
mittelfristig zu guten Zahlen gelangt. 
 

Die weitere konkrete Ausbauplanung an den einzelnen Standorten stellt Frau Semrau 
sodann anhand der Präsentation vor. 
Mit Ausnahme der KiTa „Portland“, „Überseeinsel“ und den „Drachenkindern“ sind die 
geplanten Projekte noch nicht mit Zeitschienen hinterlegt, da sie bis dato noch nicht 
ins Baugenehmigungsverfahren gegeben wurden. 
 

In den Reaktionen der FachausschusspolitikerInnen kommt das allgemeine Bedauern 
zum Ausdruck, dass sich innerhalb der laufenden Wahlperiode keine ausreichende 
Versorgung mehr herstellen lässt. Das Thema soll sodann allerdings in der folgenden 
Wahlperiode wieder aufgerufen werden. 
 

TOP 5: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 

Auskunftsersuchen zum aktuellen Stand der Digitalisierung an Bremer Schulen, insb. 
Anschaffung von Beamern an der OS am Waller Ring 
Der Antrag der ElternsprecherInnen der OS am Waller Ring (Anlage 2) erfährt 
Unterstützung durch den Fachausschuss, wird allerdings dahingehend modifiziert, 
dass die PolitikerInnen ihr Bedauern darüber ausdrücken, dass die in Aussicht 
gestellten 33 Beamer für die Oberschule am Waller Ring, die im Rahmen des 
Digitalisierungspaktes durch die Schulleitung bestellt wurden, bis dato nicht zur 
Verfügung gestellt worden sind und daher eine umgehende Lieferung binnen der 
nächsten 14 Tage erbitten. 
Darüber hinaus ergeht an die SKB die Frage, wie die Schule im besagten Zeitfenster 
agieren soll, falls die Geräte nicht innerhalb des erbetenen Zeitrahmens geliefert 
werden können. 
Schließlich regt der Fachausschuss grundsätzlich die Modifikation des Verfahrens 
dahingehend an, dass die Schulen in Bezug auf den Warenkorb der zu beziehenden 
Unterrichtsmaterialien mehr Handlungsautonomie erhalten, die in der Konsequenz 
eine Beschleunigung des schulischen Beschaffungswesens befördern würde. 
Mit diesen Änderungen wird der Antrag der ElternvertreterInnen einstimmig 
verabschiedet und soll der SKB entsprechend zugeleitet werden. 
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Willkommensschule „Haverkamp“: 
Für eine kommende Sitzung in der nächsten Wahlperiode wird eine Aussprache über 
den Sachstand der Willkommensschule „Haverkamp“ vorgemerkt. Kenntnisnahme. 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 Kinderhaus Purzelbaum: 

Die Hans-Wendt-Stiftung gGmbH als betreuender Träger gibt bekannt, zum Ende des 
KiTa-Jahres (22/23) aus dem Kinderhaus Purzelbaum auszuziehen. KiTa Bremen wird 
die Liegenschaft und die Bestandskinder übernehmen. Zum Start des neuen KiTa-
Jahres hat das zur Folge, dass nicht so viele Kinder neu aufgenommen werden können 
wie im letzten Jahr. 
 

 Antwort der SKB auf den Beschluss des Beirates Walle v. 17.11.2022 
(„Kitaportal: Verständliche Formulierungen wählen!“ 

Die Antwort des Ressorts v. 25.04.2023 wird verlesen (Anlage 3). Kenntnisnahme. 
 

 Antwort der SKB zur Sachstandsanfrage des Beirates Walle in Bezug auf die 
Willkommensschule in der Ellmerstraße v. 09.02.2023: 

Die Antwort des Ressorts v. 20.04.2023 wird verlesen (Anlage 4). Der Fachausschuss 
nimmt von den Ausführungen Kenntnis, merkt allerdings den Mangel an konkreten 
Ausführungen im Hinblick auf eine Ausstattung der Einrichtung mit adäquaten 
Klassenräumen und Parkraum an und behält sich vor, die Senatskommission für den 
Schulbau in der kommenden Wahlperiode auf das Projekt anzusprechen. Das Thema 
wird vorgemerkt. 
 
An die Sitzung schließt sich eine Führung durch das neuerrichtete Schulgebäude an. 
 
 

Vorsitz/Protokoll:     Fachausschusssprecherin: 
 
 
 
 
 
 
 
____________________    ____________________________ 
- Ingo Wilhelms -     -C. Emmenecker- 
 


